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und was macht au Ihre Sohn Herr Meier?"

Ach dä schtudiert."

Potztuusig! Wa schtudiert er?"

Dä schtudiert wie-n-er mit sim Loh chönti hüürate!"

Der schwere Brief
Der Briefträger hat schon dreimal

versucht, auf dem kleinen Berghof
einen Chargebrief abzugeben. Da
aufjer Hund und Katze sich niemand
meldete, wirft er am dritten Tag die
übliche Abholungseinladung in den
Briefkasten. Die Bäuerin fährt darauf

mit einem mächtigen Leiterwagen
nach der fünfviertelstunden entfernten
Post. Sie glaubt ein Riesenpaket in

JL V Hand in Hand

hm
Aarau Hotel Aarauerhof

gehen die Qualitäten der
KUche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Restaurant

Tel. 2 39 71

Bar Feldschlößchen-Bier
Inhaber: K. Pflüger-Dierschy

Gleiches Haus: Salinenholel Rheinielden

Empfang nehmen zu müssen. Grofjes
Erstaunen, als der schmunzelnde
Postbeamte ihr einen ein paar Gramm
schweren Chargébrief aushändigt

Weha

Lieber Nebelspalter!
Dafj wir der warmen Jahreszeit

entgegengehen, wirsl auch Du gemerkt
haben. Aber dafj die Herstellung von
Glace für das Schweizervolk in dieser
Zeit von lebenswichtiger Bedeutung ist,
dürffest Du noch nicht wissen.

PAG,
HOTEL LATTHANN

Tango'Kuren / Kohlensäure-Bäder u.
Massage im Hause. GeBr. Sprenget

Es geht aber aus folgender Tatsache
hervor.

Auf die Aufforderung des
Kompagniekommandanten, es möchten nur
solche ein Urlaubsgesuch für 10 Tage
einreichen, die wirklich in einem für
die Versorgung unseres Landes wichtigen

Betriebe arbeiten, ging
beiliegendes Urlaubsgesuch ein:

«Es fehlt ein Remplaçant und das
Hotel hat mich unbedingt nötig. Auch
kennt niemand den frigo am besten
um die Glace herzustellen.» -nn

rSd)tfflänöe.Bar u. *<StûbitA
Schifflände 20, Nähe Bellevue Zürich Tel. 271 23/24

DIE GEDIEGENE ZÜRCHER BAR

Ganz exquisit auch
an fleischlosen Tagen

Plattenauswahl siehe N.Z.Z. Mittw. u. Freit. Morgenbl.
Besitzer und Leiter: Hans Buol-de Bast
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^Schifflände-Bar u. äübli^
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